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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Neu Ulm II : TT Au-Dietenheim (SG) 
Samstag, 09.03.2024, 14:15 Uhr

Wohlgschaft beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Neu Ulm II in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen
TT Au-Dietenheim (SG) durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Kawa / Schröder bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegner Schneider / Reich. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Barth / Wlazlo hatten im Match gegen Miller /
Demmler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei.
Zwischenzeitlich mussten Wohlgschaft / Prokasky zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Schmid / Derr aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Roman Kawa und Sebastian Schneider
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. 2:3 hieß es am Ende, als Sven Barth und Victor Miller sich am Tisch gegenüber
standen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marcel Wlazlo bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Schmid. Nach
einem Erfolg für Andy Wohlgschaft sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung
gegen Christian Demmler letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Daniel Schröder hatte im
Einzel gegen Heinrich Derr am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Schröder mit
einem 11:0 über Derr hinwegfegte. Die richtige Taktik hatte Frank Prokasky beim folgenden 3:0-
Erfolg gegen Joachim Reich von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Roman Kawa gegen Victor Miller,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Sven Barth dagegen letztlich parat, um
Sebastian Schneider zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Seit Beginn der Serie hat
Schneider damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 15 Niederlagen zu verzeichnen. Marcel Wlazlo gewann
sein Spiel gegen Christian Demmler eher ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Andy Wohlgschaft besiegelte mit einem 12:10, 11:9, 9:11, 11:8
gegen Christian Schmid einen Punkt für sein Team. Dieser Sieg war somit der 16. Sieg von
Wohlgschaft seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neu Ulm II nun ein Punktekonto von 17:11 Punkten auf,
während TT Au-Dietenheim (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den ASV
Bellenberg ansteht, 5:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neu Ulm II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen die TSF Ludwigsfeld II.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm II
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Doppel: Kawa / Schröder 1:0, Barth / Wlazlo 1:0, Wohlgschaft / Prokasky 1:0 
Einzel: R. Kawa 0:2, S. Barth 1:1, M. Wlazlo 2:0, A. Wohlgschaft 1:1, D. Schröder 1:0, F. Prokasky 1:
0 

 TT Au-Dietenheim (SG)
Doppel: Miller / Demmler 0:1, Schneider / Reich 0:1, Schmid / Derr 0:1 
Einzel: V. Miller 2:0, S. Schneider 1:1, C. Demmler 1:1, C. Schmid 0:2, J. Reich 0:1, H. Derr 0:1


